
Workshop

Was machst Du 
nach dem Abi? 

Ein Wochenende zur Berufs- 
und Lebensperspektive

23. bis 25. Juli 2010
Rheinfelden

Kooperationspartner:
Schloss Beuggen

www.ev-akademie-baden.de
Evangelische  
Landeskirche 
in Baden

Evangelische

   Akademie Baden

Rheinfelden

Workshop „Was machst Du nach dem Abi?“ (Nr. 36)

Veranstaltungsbüro und Anmeldung: 

Ev. Tagungsstätte Schloss Beuggen e. V., Frau Reichert
79618 Rheinfelden  
E-Mail: veranstaltungen@schloss-beuggen.de 
Tel. (07623) 751912

Anmeldung per Email bitte bis 21. Mai 2010

Komplettpreis für den gesamten Workshop: 

38 € (inkl. Vollpension und Tagungsbeitrag)

Ihre Zahlung erbitten wir bei Ankunft an der Rezeption (bar 
oder EC-Karte). Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen können nicht rückvergütet werden. Treten 
Sie weniger als 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn von Ihrer 
Anmeldung zurück, werden Ihnen 50% der Kosten als Ausfall
gebühr in Rechnung gestellt. 

Veranstaltungsort und Anreise: 
Evangelische Tagungs- und Begegnungsstätte  
Schloss Beuggen 11 
79618 Rheinfelden (Baden) 
Telefon +49 (7623) 7519-0 
Telefax +49 (7623) 7519-21  
info@schloss-beuggen.de 
www.schloss-beuggen.de

Anreise: Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Beuggen besitzt 
einen eigenen Bahnhof für Nahverkehrszüge zwischen Basel 
und Bad Säckingen (IC-/ICE-Anschlüsse in Basel).
Mit dem PKW: Sie erreichen Schloss Beuggen über die 
Autobahn (Ausfahrt Rheinfelden-Mitte) / Bundesstraße von 
Lörrach / Basel nach Bad Säckingen / Waldshut.

Feste Zeiten im Haus: ab 8.00 Uhr Frühstück, 12.30 Uhr 
Mittagessen, 14.30 Uhr Kaffeepause, 18.00 Uhr Abendessen 

Diese Tagung ist eine Veranstaltung im Rahmen der Evan- 
gelischen Trägergruppe für gesellschaftspolitische Jugend
bildung und wird gefördert aus Mitteln des Bundes- 
ministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend.

future spirit

enthusiastisch
Ideen, Emotionen und Begeisterung für eine lebens­
werte Zukunft einbringen.

engagiert
mit dem eigenen Leben Spuren hinterlassen im 
Engagement und in der Verantwortung für eine  
zukunftsfähige Welt.

evangelisch 
future spirit ist das Projekt der Evangelischen Akademie 
Baden für engagierte junge Menschen.

„Du kannst dein Leben nur auf zweierlei Weise leben. 
Einmal so, als ob nichts ein Wunder ist. Und einmal so, 

als wäre alles ein Wunder.“
Albert Einstein

www.future-spirit.de

future spirit
enthusiastisch.engagiert.evangelisch



Liebe Abiturientinnen und Abiturienten, 
liebe Oberstufenschülerinnen und -schüler, 
 
das Abitur: Gipfel der ganzen Schulzeit. Alle Kräfte 
und Energien werden dafür mobilisiert. Hoffnungen 
und Wünsche sind darauf gerichtet. Alles andere 
wird zurückgestellt.

Wer es dann in der Tasche hat, merkt schnell: Es 
ist doch „nur“ die Schwelle in die neue Welt von 
Ausbildung/Studium und Beruf. Es soll die Tür zur 
Karriere öffnen und zum Aufbau des eigenen, 
selbstständigen Lebensentwurfs. Für die einen heißt 
die Frage: Militär- oder Zivildienst? Für die anderen: 
Ausbildung, Studium oder erstmal ein Freiwilliges 
Soziales Jahr?

Das Wochenende bietet Raum zur Auseinander
setzung mit den eigenen Wünschen, Erwartungen 
und Vorstellungen von Beruf und Lebensentwurf, 
zum Nachdenken über die eigenen Fähigkeiten  
und Begabungen, Raum für Träume und Visionen. 
Der intensive Austausch in Gruppen regt dazu an, 
der Frage nachzugehen, wie man den „passenden“ 
Beruf und wie man seine ganz persönliche Lebens- 
spur finden kann. Dabei geht es nicht um Berufs
beratung im engeren Sinn, es geht um die Grund
lage zur Berufsfindung: Sich Zeit nehmen, um sich 
Gedanken machen zu können.

Hinter den einzelnen Entscheidungen stehen auch 
die grundsätzlichen Fragen nach dem eigenen 
Lebensentwurf: Wer bin ich? Was ist meine Lebens
aufgabe? Wofür lohnt es sich, sich zu engagieren?  
In Gespräch und Begegnung können die großen 
Fragen eine persönliche Antwort finden.

Dr. Georg Lämmlin  
Studienleiter 
Evangelische Akademie Baden  
future spirit

Dr. Silke und Dr. Andreas Obenauer 
Studienleiter  
Schloss Beuggen

Programm

Freitag, 23. Juli 2010

	18.00 Uhr	 Beginn mit dem Abendessen

	19.00 Uhr	 Wer sonst noch hier ist  
		  Begrüßung und Vorstellung 
		  Dr. Georg Lämmlin,  
		  Dr. Silke und Dr. Andreas Obenauer

	20.00 Uhr	 Mein Traum vom Leben 
		  Kreativarbeit mit Collage und Mind Map

	21.00 Uhr	 Das bin ich im Jahr 2040 
		  Präsentation

	21.45 Uhr	 Abschluss am Abend (Kapelle)

Samstag, 24. Juli 2010

	 8.45 Uhr	 Impuls am Morgen (Kapelle)

	9.00 Uhr	 Meine Begabungen, meine Interessen,  
		  meine Persönlichkeit 
		  Meine Ressourcen für ein  
		  erfülltes (Berufs-)Leben 
		  Impulse und Gruppenarbeit

	14.00 Uhr	 Walk `n Talk 
		  Im Gehen weiterdenken

	15.00 Uhr	 Zwischenbilanz 
		  Mein Lebenshaus 
		  (Werte, Interessen, Perspektiven) 
		  Weiterarbeit in Arbeitsgruppen

	16.15 Uhr	 Bündelung 
		  Was ist mein nächster Schritt auf dem Weg 
		  zu meinem Studium oder Beruf? 
		  Austausch in Kleingruppen

	19.00 Uhr	 FAQ 
		  Infos zu FSJ, Zivildienst, Studienförderung u. a. 
		  mit Dr. Ralph und Tanja Hochschild,  
		  Ev. Studienwerk Villigst 
		   
		  Simon Rathgeber,  
		  Zivildienstleistender 

	21.00 Uhr	 Abschluss am Abend (Kapelle)

Sonntag, 25. Juli 2010

	9.30 Uhr	 Enthusiastisch und engagiert leben 
	 	 Gottesdienst

	10.15 Uhr	 Engagieren – aber wofür? 
		  Perspektiven für ein Leben  
		  in der globalisierten Welt 2.0 
		  Diskussion mit  
		  Michael Kautzmann,  
		  Freundeskreis Partnerschaft Übersee 
		  Gabriele Errerd,  
		  Bildungsprojekt Ecuador 
		  Johannes Daun,  
		  Richter/Rotary-Club 
		  Simone Schumann,  
		  Wirtschaftsjunioren Hochrhein (angefragt)

	12.30 Uhr	 Ende der Tagung mit dem Mittagessen

Referenten

Johannes Daun, Richter am Amtsgericht Waldshut,  
z. Zt. in Freiburg, Mitglied im Rotary-Club Waldshut 
 
Gabriele Errerd, Dipl.Päd., Inzlingen, Förderverein für die  
Grund-, Sekundar- und Berufsschule Adolfo Kolping in Ecuador, 
Mitglied im Ältestenkreis der Lukasgemeinde Inzlingen 
 
Dr. Ralph Hochschild, Religionslehrer, Schuldekan des 
Kirchenbezirks Markgräflerland, Schopfheim 
 
Tanja Hochschild, Dipl. tech. Mathematikerin, Schopfheim 
 
Michael Kautzmann, Dipl. Informatiker, Rheinfelden 
Vorsitzender des Freundeskreises Partnerschaft Übersee  
(Entwicklungsprojekte in Kamerun und Indonesien)  
 
Dr. Georg Lämmlin, Studienleiter für den Bereich „Junge  
evangelische Verantwortungseliten“. Seit der Habilitation 2001 
Privatdozent für Praktische Theologie 
 
Dr. Andreas Obenauer, Pfarrer der Lukas-Gemeinde Inzlingen, 
Studienleiter, Schloss Beuggen 
 
Dr. Silke Obenauer, Pfarrerin der Lukas-Gemeinde Inzlingen, 
Studienleiterin, Schloss Beuggen 
 
Simon Rathgeber, Zivildienstleistender in Schloss Beuggen 

Simone Schumann, Rechtsanwältin in Lörrach, Vorsitzende der 
Wirtschaftsjunioren Hochrhein


